
Luzerner Stiftsschatz

Schlüssel - Momente 

Zur Symbolik des (Kirchen-)Schlüssels 
vom Mittelalter bis in die Gegenwart 

1. Januar bis 30. März 2024
Der Schlüssel schliesst ab und er schliesst auf. Mit ihm kann Kostbares geschützt, 
aber auch Verborgenes erschlossen werden. Seine Anfänge reichen zurück ins 
vierte Jahrtausend v. Chr.; heute wird er zunehmend von Badges abgelöst. – 
Anhand einer eindrücklichen Sammlung von Kirchenschlüsseln vom Mittelalter bis 
in die Gegenwart sowie bildlicher Darstellungen von Schlüsseln werden verschie- 
dene Aspekte der vielschichtigen Bedeutung und Symbolik des Schlüssels 
aufgezeigt, speziell im Christentum. Dieses etwa sieht Jesus als «Schlüssel Davids», 
der «den Kerker der Finsternis und die Fessel des Todes» öffnet (O-Antiphon, vor 
Weihnacht). 

Für Führungen und weitere Informationen siehe: 
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http://www.luzern-kirchenschatz.org/


 
 

  
 

     Öffentliche Führungen:  
 

    Januar  DI, 09. Januar, 19.15 Uhr   
SA 13. Januar, 10 Uhr    
DI 23. Januar, 19.15 Uhr   

 

    Februar SA 03. Februar, 10 Uhr     
DI 20. Februar, 19.15 Uhr    

 

    März DI 05. März, 19.15 Uhr 
   SA 23. März, 10 Uhr 

 
   Treffpunkt:  Vor der Sakristei der Ho�irche (3. Türe auf der rechten Seite der Kirche) 
   Eintrit:   frei, Kollekte 

 

   Führungen für interessierte Gruppen jederzeit gerne auf Anfrage:   
   post@luzern-kirchenschatz.org; Kosten: Fr. 220.- (bis 25 Personen) 
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